
 

 
 

Filmabend: Röbi geht 
Freitag, 4. April 2025 im Klairs Bühlstr. 16, Nänikon 
ab 19.00 Uhr Einlass, 19.15 Uhr Filmstart 
 
 

„Filme übers Sterben sind deprimierend und der Sensenmann ein finsterer Geselle? Mit solchen 
Allgemeinplätzen räumt die erstaunlich lebendige Doku «Röbi geht» auf. Sie überrascht das 

Publikum mit feinem Humor und entlässt es mit erwärmten Herzen.“ (SRF) 
 
 

Röbi wird bald sterben. Er ist krank, todkrank. Seine Lebenserwartung liegt zwischen 
einem Monat und einem Jahr. Chemotherapie oder Bestrahlung will er nicht, sie würden 
den Tod lediglich für kurze Zeit hinausschieben. 
Eine kleine Crew begleitet Röbi Widmer-Demuth und seine Frau Heidi während der 
letzten sechs Monate seines Lebens. Im Alltag, beim Arbeiten in seinem Archiv, wo 
Erinnerungen an sein bewegtes Leben lagern (geprägt u.a. vom Aufbau des 
Obdachlosenheims «Suneboge» in Zürich), beim Spazieren mit dem Hund am Pfäffiker 
See, bei Begegnungen mit seinen vier Enkel:innen und bei Besuchen von Freunden bei 
ihm zu Hause in Wetzikon. 
Der Dokumentarfilm (CH 2023) nimmt das Publikum mit auf seine emotionalen Reise, das 
Leben zu feiern und den Tod zu akzeptieren. 
 

Eintritt frei. Kollekte und Verkauf von Snacks und Claroprodukten. 
Im Anschluss Gelegenheit zum Austausch. 

Foto: Royal Film 


